
  Kontakt

  Mitarbeitende                                                          

Soziale Gruppenarbeit
in Kreuzberg

Information für Familien

  JaKuS

Projekt Stützpunkt

JaKuS gGmbH - Geschäftsstelle

Bülowstr. 52, 10783 Berlin
Tel:  030 - 217 501 66
Fax: 030 - 217 501 67

Geschäftsführer:	 Frieder Moritz, Jens Wackrow
Gesellschafter:	 JaKuS e.V.

Angebote im Überblick

Neukölln
4 BEW Flexnetz Altenbraker Straße
4 BEW Nogatstraße
4 Jugendwohnprojekt Hasenheide
4 Hilfen für Familie „Triangel“
4 Triangel Mobil 

Tempelhof-Schöneberg
4 Jugend-WG Winterfeldtstraße
4 Jugend-WG Borussiastraße
4 BEW Lichtenrade/Marienfelde
4 Erziehungsstellen
4 Schulsozialarbeit 2. Chance
4 Familienaktivierende Wohngruppe „Impuls”

Friedrichshain-Kreuzberg
4 Jugend-WG Willibald-Alexis-Straße
4 Ambulante und stationäre Hilfen für Jugendliche
4 Soziale Gruppenarbeit „Stützpunkt“
4 Aufsuchende Familientherapie „Doppelpunkt“

Marzahn-Hellersdorf
4 Betreutes Einzelwohnen
4 Ambulante und stationäre Hilfen für Jugendliche
4 Erziehungsstelle

  e-mail:	 info@jakus.org
  Internet:	 www.jakus.org

  Bereichsleitung                                                          

Mädchengruppe Standort Ohlauerstr. 39-41
Derzeit ist hier Pause. Bei Fragen wenden Sie sich 
bitte an Herrn Nowak     Tel: 030 - 611 072 66

Jungengruppe Standort Ohlauerstr. 39-41
   Iris Meck-Bauer
   Arne Nowak
Jungengruppe Standort Wilmsstr. 10

Suna Toron
Hemsin Adigüzel

Arne Nowak
Telefon: 030 - 611 072 66
Mobil: 	  0176 - 215 46 538
e-mail:	 a.nowak@jakus.org

JaKuS gGmbH    Projekt Stützpunkt
Ohlauerstr. 41, 10999 Berlin
Tel:	 030 - 611 076 87
Fax:	 030 - 610 769 01
e-mail:	stuetzpunkt@jakus.org	

U8 - Bahnhof Schönleinstraße und 
U1 - Görlitzer Bahnhof (und 6 min laufen oder Bus M29)

JaKuS gGmbH ist zertifiziert gem. 
DIN EN ISO 9001:2008 für den 
Geltungsbereich: Leistungen der 
freien Jugendhilfe, Betreutes 
Jugendwohnen, Erziehungsstellen 
nach § 34 SGB VIII und ambulante 
Hilfen nach §§ 30, 31 und 35 SGB VIII. 
Zertifikat-Register-Nr. ZSS-2011-20



  Fit für das Leben und die Schule                                                                        Unser Team                                                                     

  Soziale Gruppenarbeit                                                                

  JaKuS                                                           

• Ist ein anerkannter Träger der freien  		
  Jugendhilfe

• Bietet Hilfen für Kinder, Jugendliche 		
  und Familien im Rahmen der 
  Jugendhilfe

• Ist Kooperationspartner der Jugend
  ämter in den Berliner Bezirken 
  Friedrichshain-Kreuzberg, Marzahn-
  Hellersdorf, Neukölln und Tempelhof- 		
  Schöneberg

• Ist Mitglied des paritätischen 
  Wohlfahrtsverbandes

• In geschlechtsspezifischen Gruppen er-	
  fahren die Mädchen und Jungen, wie  	  	
  sie ihre Probleme miteinander lösen 		
  können und dabei voneinander lernen. 	
  Sie gewinnen zunehmend an Selbstver- 	
  trauen und lernen einen respektvollen 	
  Umgang mit sich und Anderen. 

• Wir unterstützen die jungen Menschen 	
  in ihrer Entwicklung hin zu einer  stabi-	
  len und selbstbewussten Persönlichkeit.
  Gemeinsam nehmen wir mögliche und 		
  gewünschte Verhaltensveränderungen 
  der Kinder in den Blick und laden be- 	     	
  sonders die Eltern dazu ein, diese 
  Veränderungen bei Ihren Kindern selbst  	
  zu erreichen. 

•	 Freunde finden

•	 kleine Gruppe (8 Kinder,
	 2 Leiter)

•	 gemeinsames Kochen und
	 Essen (kein Schweine- 		
	 fleisch)

•	 interessante Ausflüge und 	
	 Unternehmungen (z.B. 		
	 Kino, Schwimm	bad, Park)

•	 spielerisches Lernen

•	 gemeinsame Übernach-
	 tungen

•	 coole Workshops (Video, 		
	 Fotos, Trommeln, Tanzen, 	
	 Verkleiden, Rappen)

•	 Elterncafé
´
•	 regelmäßiger Austausch mit 	
	 den Eltern

• Wir sind vielseitig sprach - und kultur	 	
  kompetent, verfügen über pädagogische 	
  und psychologische Abschlüsse.  

• Wir beobachten mit systemischem Blick 	
  und tauschen uns über unsere Einschät 	
  zungen aus. 
• Wir geben Rückmeldung an die Kinder 	
  und Jugendlichen und an alle weiteren 	
  am Hilfeprozess beteiligten Personen. 
  Die Kinder werden über Rollenspiele in 	
  der Gruppe dazu ermutigt, alternative 	
  Rollenmodelle auszuprobieren und so ihr 	
  Handlungsspektrum zu erweitern.
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